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Alle Arbeit nach bester Weise vollsllhrt.
Dem Reinigen und Plätten spezielle
Aufmerksamkeit geschenkt. Arbeit abge-
holt und abgeliesert.

(Veo. W. «chmidt, Eigenth

Eiseubah» Aeittabelle.

In Krafi rrn 24, Zuni tiXV,

t2.U>, 3.2 b uno 3.t» Nachmittag«, Für

Tol>»dann> k.t>- Nachmittags.
UKrXlich »><ürßuffalo um t tb, k.2b u,g (X>

Mor,! l k,ii> und l t,t>> Rachminag«, gür

für Rorldumderian» um S,3S, ti^AMor.;

Südlich -»ü, N-w ZI»! um 2 05. 3.ZN,
k.ilb nnd tt>,ZO Morgen«; 3.3 b und Z.tv

Nirblich ftiir Buffal» um t,lü, und

k.2S^i»r., l.bS, k.iN und It.t» Rachm.

um und k.iU Nachmittag«.

L»<t»i»»ii»a 5- Wyoming Valley,
(«aurel «wie.)

Trai in Kraft am l, Juni t!X>5.
Züge »erlaffin «?rianlon um t IXI, 2.IX>, 3 <X>

5.W und k IX> M»r«e»«, Um si» Mor-

Vermischte« Inland.
In Stanford, Conn., verursachte

ein Feuer einen Schaden von tz3«X),<XXI.

?ln Chicago hat sich ein Syn-
dikat gebildet, das 350 der besten
Theater im Lande controllirt.

Nordpolsorscher Robert E. Peary
wird im Jahre ISO 7 einen weiteren
Versuch machen, den Nordpol zu er-

reichen.
Angestellten der American Expreß

Co., die weniger als t2<x> per Monat
erhalten, wurde eine Gehaltserhöhung
von 10 Procent bewilligt.

Eins der ersten 1 CentS-Stücke,
die im Jahre >793 in der Bundes-
münze geprägt worden sind, wurde in
New Jork für verkauft.

gestellten beinahe beendet ist.
?I. F. Titus von Chicago ist

an Stelle des verstorbenen I. C. Wel-
ling zum Vice-Präsidenten der Jlli-

? Nach einem zwischen Senator
Platt von New Jork und seiner Gat-
tin getroffenen Uebereinkommen haben

In feiner Wohnung in Norwich,
Conn., staib General William G. Ety,

der das IBie FieiwilligeüreLiinent von

Herzschlag.

Für die Verbesserung ihres Sy-
stems hat die Rock Island Eisen-
bahngesellschast Aufträge für Liefe»
rungen zum Gesammlbelragc von Z 5,-
000,000 gegeben.

?ln Marsa, Presidio County,

Krankheit ausgetreten, der in kurzer
Zeit bereits zwölf Personen zum
Opfer gefallen sind.

Anwalt Fred Deibel jr. in New
Orleans wird beschuldigt, den Versuch
gemacht zu haben, die Commercial
Germania Bank >K Trust Co. um t47,-
«XXI zu beschwindeln.

Pflaumenzüchter in Californien

Ernte t5,55»,00» mehr erhalten, als

im Jahre 1905. Die diesjährige Ernte
wird auf 180,000,000 Pfund abge-
sch-cht.

Nach einer Abwesenheit von

einem Jahre ist der italienische Bot-
schafter Baron Major Des Planche«

wieder aus seinen Posten in Washington
zu begeben.

Agenten des Bundes . Geheim-
dienste» haben falsche tIU ?Buffalo-
Scheine" entdeckt und fordern Ge-
schästSleute auf, tlo Scheine genau zu
prüfen. Die Falschmünzer hat man

noch nicht entdeckt.
Sachverständige haden festge-

stellt, daß der Einsturz de« Hotels
Bixley in Long Beach, Cal., bei dem

1« Personen getödtet wurden, ersolgte,
weil die Stützen im fünften Stockwerk

In Wheeling, W. Va., sind sehr

geblich bereit erklärt, mit einem Be-
triebskapital von etwa t>,so»,<xxi die
nötbigen Maschinerien anzuschassen.

hat bekannt gegeben, daß die Löhne
ihrer Weichensteller bereit« seit dem 1.

November um 13 Prozent erhöht wor-

werden, wie in Chicago behauptet wurde,
dem Beispiel der Alton Bahn bald

folgen.

Die vor einigen Tagen von
dem für die Opfer der ?Slocum"«
Katastrophe errichteten Denkmal auf
dem lutherischen Friedhof in Middle
Village gestohlene Bronze-Tafel ist

dem die Diebe sie für tl4 verkauft hat-

?ln Bakersfield, Cal., starb der

penfionirte Brigadegeneral der Bunde«.
Armee William Rufu« Shafter an

der Lungenentzündung, die er sich
angeblich am Wahltage, al« da» Wet-
ter naß und kalt war, zugezogen hätte.
Der Verstorbene war am 10. October
i«35 in Michigan geboren.

General Alexander Mackenzie, der

Ches der Ingenieure, hat dem Krieg«-
sekretär mitgetheilt, daß noch mindesten«
t1K,v5Z,43l erforderlich sein werden,
nm die von der Behörde, welche der
Präsident auf Grund einer unter dem

Datum des 31. Jannar ISOS erlasse-
nen Vorsügung zusammen berief, an-
genommenen Pläne für Befestigung«-

In Neapel erstach ein Anarchist,

Namens Lagana. den bedeutenden Zoo-
logen Giovanni Rossi.

Bei den Gemeindewahlen in
Budweis, Böhmen, sind die Deutschen
den Böhmen uuterlege»..

Im Alter von k,'< Jahren ist in
Grunewald bei Berlin General d. Ins.
z. D. Arnold v. Roon gestorben.

In Barrow-in-Furneß, England,

wurde der daselbst erbaute russische
Kreuzer ?Rurik" vom Stapel gelassen.

Monsignor Constantine, der
päpstliche Almosenier, ist in Aqiipedente
nahe Orvicto am Herzschlag gestorben.

Im Bezirk Kreutzberg, russische»
Gouvernement Kurland, hat eine Stras-
expedition 90 revolutionäre Bauern ge-
tödtet.

Der in Berlin allgemein bekannte

Notar Uckermann ist mit Hinterlassung
mehrerer Millionen Mark Schulden- ver-
duftet.

Frankreich und Spanien planen

eine Flottendemonstration in Marokko,
wenn dort die Ruhe nicht bald herge-
stellt wird.

Die Liga französischer Kalholi-

Regierungsbeziik Unter - Franlen, be-

ging die Wittwe Barbaia Kuhnert
ihren liis. Geburtstag,

Durch die Veihaslunz von sieben

mit dem von M. Deutsch construirlcn
lenkbaren Luftschiff ?La Pille" eine er-
folgreiche Probefahrt unternommen.

In Suchedinow, Russisch-Polen,
griff eine Bande von Terroristen da«

In Kronstadt, Rußland, wurden
25 Matrosen der Kriegsflotte wegen
Betheiligung an den Meutereien im
August diese« Jahre« zu leben«läng-

licher Zwangsarbeit in den Bergwerken
verurtheilt.

Prinz Eberwyn von Bentheim-
Steinfurt hat gegen den Willen seiner

Eltern und Verwandten die Tochter
eines einfachen bürgerlichen Geschäfts-
mann« au» Köln, Frl. Lillie Langen-
feld, geheirathet.

?ln Wien, Oesterreich, glaubt
uuin bestimmt, daß die Wahlresorm-
Vorlage im Abgeordnetenhause de»

RcichSrath« auch in dritter Lesung
mit erdrückender Majorität angenom-
men werden wird.

Die Polizei von Bjemeborg. Finn-
land, hat fünfzig Kisten mit Waffen
und Munition, die angeblich für russi-
sche Revolutionäre bestimmt waren, mit

Beschlag belegt. Wie die Waffen ein-

? Nach den letzten au« Caracas
eingetroffenen Berichten ist in dem

Zustand de« Präsidenten Castro wieder
eine Wendung zum Schlimmeren einge-
treten, und die Aerzte neigen sich all-
mählich der Ansicht zu, daß der Kranke
kaum wieder hergestellt werden kann.

Au« Rußland ist in Pari« die
Nachricht eingetroffen, daß dort ein
Complott entdeckt worden sei, da» sich ge-
gen den Grasen Witte und siebzehn Führer
der constilutionellen demokratischen Par-
tei richtet. Aus den Kops de« Grasen
Witte soll ein Preis von tt?,<XX> gesetzt
worden sein.

Die gemeldete Versetzung de»

Prinzen Joachim Albrecht, zweitältesten
Sohnes de» verstorbenen Prinzregenten
Albrecht v.Brannschwcig.zurSchutztrup-
pe sürDeutsch-Südwestasrika wurde, wie
sich jetzt herausstellt, vom Prinzen selbst
gewünscht und ist deshalb nicht im
Sinne einer Maßregelung aufzufassen.

Nach einer Meldung au» Gnesen
hat der Domvikar SkowronSki, unter
Hinterlassung einer bedeutenden Schul-
denlast, der Heimath den Rücken ge-
kehrt. Wie von Seiten der Behörden
angegeben wird, hat er sich in Begleitung

einer Dame nach Amerika ausgemacht.

Die Affaire hat die größte Sensation
erregt.

Aus Kiel wird eine freche That,
die von Strolche» ausgeführt wurde,
berichtet. Der Commandant de» seil
mehr al» sünf Jahren aus der Germa.
nia-Werst in Kiel im Umbau befindli-
chen türkischen Panzer» »Assar-i-
Tewfik-, Capitän Bucknam Bey, wurde,
als er ohne Begleitung spaziere» ging,
vo» mehreren Bursche» überfalle» und

verletzt. Der Capitän ist ein Ameri-
kaner vo» Geburt. Vo» den feigen
Verübern hat man noch keine Spur.

Deutsche Vertreter.
UnterstaatSsekretär de» Innern Dr.

Mermuth, Geheimer Regierung»rath
Delbrück vom Reichsamt de» Innern,
der bereits vor mehreren Jahren mit
dem Studium amerikanischer Zoll- und
HandelSsragcn beaustragt war, Gehei-
mer LegationSrath Dr. Lehmann von
der handelspolitische» Abtheilung des
Auswärtigen Amt» und Direktor Dr.
von Körner von derselben Abtheilung,
sind al» Vertreter de» Auswärtigen
Amt» und de» ReichSamt» de» Innern
ernannt worden, um mit den in Berlin
eingetroffenen Mitgliedern der ameri-
kanische» Tarif-Commission zu conferi-
ren. Bekanntlich sind die amerikanischen
Commissäre, denen der diplomatische
Rang von Botschaftsattaches verliehe»
ist, nach Berlin gekommen, um Erheb-
ungen hinsichtlich der Handelsbeziehun-
gen zwischen den Vereinigten Staaten
und Deutschland anzustellen, ganz be-
sonders aber die Beschwerden über die

zollamtliche Abfertigung zu untersuchen
und die Wünsche zu ermitteln, welche
Deutschland hinsichtlich eine» mit den
Vereinigten Staaten später abzuschlie-
ßenden Uebereinkommen» hegt.

In Deutschland verlangt man drin-
gend Abhilfe gegen Aleischnoth.
In allen Kreisen dringt man daraus,

daß etwas geschehe, um der herrschende»
Flcischnolh Abhilfe zu gewähren. Die
An»rede von einer künstliche» Preisstei-
gerung durch den Zwischenhandel al«
Haupiurjache der Noth zieht luchi mehr,
wenn allerdings auch die Händlerwelt
nicht frei vo» Arg ist. Abhilfe muß gc>

schassen werden. Die Frage ist aber
die: Wie ? Oessnet die Grenzen und
hebt die Viehzölle auf! Da« sind die
Heilmittel, welche von allen Seiten mit
Ausnahme der Agrarier angegeben wer-
den. Gegen die Aufhebung der Vieh-
zölle argumentirt die ?Münchener All-
gemeine Zeitung." I» einer anschein-
end offiziösen Besprechung über die
Fleischtheuerung sagt da» Blatt, daß
die zur Beseitigung der Calamilät in
Vorschlag gebrachte zeitweilige Aushe.
bung der Viehzölle im Hinblick aus
die neuen Handelsverträge nicht erfolgen
könnte. Diese Verträge wären vielfachaus die Viehzölle basirt, so daß deren
Aushebung unzulässig erscheine.

TäuberungSprozeK.

Nach einer offiziösen Meldung über-
steigt die Zahl der am Streik befind,
lichen polnischen Schulkinder zur Zeit
vierzigtausend. In der Ueberzeugung,
daß das stetige Anwachsen de» Schul-
streik» der Kinder in den Ostmarken auf
da« Schüren seilen« der Heißsporne
unter dem polnischen Kleru« zurückzu-
führen ist, richtet die Regierung ihr
Augenmerk darauf, diesen Deutschfein-
den die Gelegenheit zur weiteren na-
tional-polnische» Agitation nach Mög-
lichkeit zu nehmen. In erster Reihe
arbeitet sie daraus hin, die deutschfeind-
lichen Elemente au« den lokalen Schul-
behörden zu entfernen. Dieser Säube-
rungsprozeß ist an den Schuldeputa-
tionen in den posenschen Kreisstädten
Kosten und Hohensalza bereit« voll-
zogen. Die dortigen Pröpste sind au«

Zeitgemäße Gesetze.
Der nationale Congreß sür gleiche

Ehescheidung»gesetze hat in Philadelphia
seine zweite Sitzung eröffnet. Vor neun
Monaten trat er zum ersten Mal in
Washington zusammen und ernannte
damals ein Comite, das Ehescheidungs-
Gesetzvorlagen entwerfen sollte. Da«
Comite empfiehlt, daß Ehescheidungen
nur au» den solgenden sechs Gründen
gewählt werden solllen: p>enn einer der
Eheleute sich eine» Verbrechen« schuldig
gemacht hat, wegen Bigamie, bö«.
willigen Verlassen«, gewohnheitSmäß-
igen Trinken», ehelicher Untreue und
unerträglicher Grausamkeit. Der Sitz-
ung de« Congresse« wohnten Delegaten
au« allen Theilen de» Lande» bei.

Befriedigende Tonferenz.
In den letzten Tagen hatte Reichs-

kanzler Fürst v. Bülow viel zu thun.
Neben seiner Thätigkeit im Reichstag

spruch, welche er und der Staatssekretär
de« Aeußeren von Tschirschky mit dem
neuen Minister des Aeußeren Oester-
reich - Ungarns, Freiherrn von Aeh-
renthal, hatten. Der Freiherr ist
nunmehr »ach Wien zurückgereist. E»

Oesterreich - Unga» und Italien sei in
wünschen»wcrthcr Weise geklärt.

eine Bewegung zur Erlangung höherer
Löhne oder kürzerer Arbeitszeit geltend.

Diese Bewegung erstreckt sich ebensall«

Chemiker, die in diesem Lande K»,(XXi

Mitglieder zählt. Die Chemiker sind
für Einführung eine» achtstündigen
Arbeitstage«. Die Maschinisten in den

Werken der Southern Railway, die sich
vor Kurzem am streik befanden, sind

s-n.

Die Militärbehörden in Washington
haben auf die Ergreifung de» Deser-

nung von SSO ausgesetzt. Liesendahlph
gehörte zur Küsten-Artillerie, desertirte
bereit» einmal im Jahre ISO 4 und wur-
de seitdem in der Garnison von New-
port, R. 1., meisten» al« Zeichner be-

schäftigt. Ein anderer Soldat derselben

könnte.

Siitsetztiche Unsicherheit.
Daß selbst in den größten Städten

Raubmord, dem der Direktor der Gas-
werke von Warschau, Russisch-Polen,

Herr Welke von Dessau, zum Opfer ge-

den, verschied aber bald, ohne die Be-
sinnung wieder erlangt zu haben.

Wir eine Arau von russischen Be-

Jn einem Schreiben theilt Frau
Mary Deering, die in einem kleinen
Städtchen in Russisch-Polen wohnt,
ihren in PittSburg ansässigen Kin-
dern mit, daß die russische Regie-

rung ihr mit einer Geldstrase und lan-

Sohn Albert nicht aus Amerika »ach
seiner Heimath zurückkehrt und sich
zum Militärdienst meldet. Dieser
Sohn ist nun aber schon vor einige»

Monaten gestorben, und obwohl der
von einem Arzt ausgestellte Todtenschein
dem russischen Botschafter in Washing-
ton, Baron von Rosen, übermittelt
wurde, so hören die russischen Behörden
nicht aus, die arme alte Frau zu drang,
saliren. ..

Riesen-Diebstahl.
Nach einer in der San Franci«coer

?Chronicle" verössentlichten Mitthei-
lung, ist in San Francisco eine Unter-
suchung eingeleitet worden, um festzu-
stellen, ob die Beschuldigung, daß von
den dorthin geschickten Unterstützung?-
geldcrn bedeutende Summen unter-
schlagen worden sind, auf Wahrheit be-
ruht oder nicht. Präsident Roosevelt
selbst soll der treibende Geist bei dieser
Untersuchung sein und offen erklärt ha-
ben, daß er nicht eher ruhe» wolle, bis
jeder Schuldige zur Rechenschaft gezo-
gen worden ist und seine gerechte Strafe
erhalten hat. Die Angelegenheit fällt
unter die Jurisdiktion der Bundes-
behörden, weil die angeblich unterschla-
genen Gelder durch die Post verschickt
wurden, so daß also die Post betrogen
worden ist. Vertreter der Well» Fargo
Expreß Co. sind/augenblicklich in San
Francisco damit beschäftigt, zu unter-

-six> uuterschlagen wurden, die von der
Bürgerschaft von Searchlight, Nevada,
geschickt worden waren, nach dem in den

Geschäftsbüchern der Well« Fargo Co.

cisco angekommen und abgettefert wor-
den sind ; aber niemals da« Unterstütz-
ungs-Comite erreichten. Es wird be-

und dann ipuUoS verschwanden.

Pedro Alvardo, der Besitzer de» Pal-
millo-Bergivcrks in Parral Chihuahua,
Mexico, dessen Vermögen aus etuia
?lb(l,txx>,«xx» veranschlagt wird, er-
klärte, daß er innerhalb der nächsten 3U

Tage km,«xx),<xxi unter die Armen

erwarb sein Permögen während der letz-
ten K Jahre und erbot sich unlängst,
die Natioualschuld Mexico'» zu bezah-

mingham, Ala>, eingetrosfenen Spezial'
depesche wurde daseldst Green Womack,
ein bekannter Planlagenbesitzer von

diese nicht allein gezwungen haben,
bei schlechter Kost täglich von tk bi» I«

Stunden zu arbeiten, sondern sich auch

Z» neiigierig.

Da« Staatsdepartement in Washing-
ton wird darüber zu entscheiden haben,
ob ein EinwandernngSbeamter da«
Recht hat, den Botschafter einer be-
freundeten Nation bei Landung auf

Posten in Washington zur Beantwor-
tung von Fragen zu zwingen, ob er

schon einmal im Zuchthaus, im Armen-

Meeresgrunde insgesammt etwa 226,-
tXXI Meilen, welche einen Werth von
5225,000,000 repräsentiren, da sich die
Kosten der Herstellung und des LegenS
eine» Kabels pro Meile auf etwa PlOOO
stellen. Die Zahl der auf unterseeischem
Wege vermittelten Depeschen beträgt
pr» Jahr etwa 6,000,000, somit durch-
schnittlich 16,000 pro Tag.

Im Zarenpalasie von

Peterhof soll sich ein Speisezim-
mer für die Sommerzeit befinden, das

rend der Tafel gegenwärtig zu sein
braucht. Nach Beendigung jedes Ge-

richte» wird nur eine Klingel gezogen,
darauf versinkt der Tisch mit allem,
was darauf steht, durch den Fußboden,

aufgeragen ist.
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